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„Hilfe, wo bin ich nur?“ 
Menschen mit Demenz im  
Krankenhaus

SABINE KIRCHEN-PETERS

Ein voller Erfolg für Patienten  
und Personal
Das Projekt Dem-i-K zeigt neue  
Wege in der Versorgung demenzkranker  
Patienten im Krankenhaus
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Die nächste Ausgabe von  
pflegen:    Demenz erscheint  
im September 2016 zum  
Thema Humor
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